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Das Berufsbild

Eine nachhaltige Ausbildung 
Der Lastwagenfahrlehrer ist in der Schweiz sehr gesucht und geniesst ein hohes Ansehen. Unsere Aus-
bildung ist qualitativ hochwertig und wir legen grossen Wert auf einen starken Praxisbezug.

Mögliche Tätigkeitsbereiche
• Ausbilden der Kategorie C (Lastwagen)
• Ausbilden der Kategorie D (Gesellschaftswagen)
• Ausbilden der Kategorie C1 (bis 7.5t)
• Ausbilden der Kategorie D1 (bis 16+1 Sitzplätze)
• Unterrichten von Theorieunterricht für schwere Motorwagen
• Unterrichten der CZV Grundausbildung
• Anerkannt als Referent für die meisten CZV Weiterbildungsthemen
• Instruktor G40 Fahrkurs

Weiterbildungspflicht
Der Lastwagenfahrlehrer besucht in fünf Jahren jeweils zwei von der asa anerkannte 
Weiterbildungskurse.
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Anforderungen

…an die Persönlichkeit
Um als Lastwagenfahrlehrer erfolgreich zu werden, sind folgende Voraussetzungen nötig:
• Freude am Fahren von schweren Motorwagen
• Vorbildfunktion im Strassenverkehr
• eine positive Einstellung zur Verkehrssicherheit

…für die Zulassung zur Ausbildung
Ab Modul C3
• Führerausweis im Kreditkartenformat mit Eintrag Fahrlehrerbewilligung Kat. B (Code 201)
• Besitz der Führerausweiskategorien C, D und CE
• Besitz der Schulungsbescheinigung für den Transport von gefährlichen Gütern ADR
• Bestehen eines Testes zur Überprüfung der Fahrkompetenz gemäss den Vorgaben des SFV 

Ab Modul C7
• Kompetenznachweise der Module C3, C4 und C6
• Besitz der Führerausweiskategorien C und CE seit mindestens 3 Jahren

…für die Zulassung zur Abschlussprüfung
Zugelassen ist, wer ...
• über den Führerausweis im Kreditkartenformat mit Eintrag Fahrlehrerbewilligung Kat. B 

(Code 201) sowie den berufsmässigem Personentransport BPT (Code 121) und über die  
Führerausweiskategorien C/E, D verfügt.

• über alle erforderlichen rechtsgültigen Modulabschlüsse (Zertifikate Kompetenznachweise C3, C4, 
C6 und C7) bzw. über entsprechende Gleichwertigkeitsbestätigungen verfügt.

• über einen vollständigen Praktikumsbericht Modul C7 verfügt.
• die Lektionenplanungen für die Prüfungsteile 1 und 2 vorlegen kann.
• über einen gültigen Schulungsnachweis ADR verfügt.
• die Prüfungsgebühr bezahlt hat.
• einen Test zur Überprüfung der Fahrkompetenz gemäss den Vorgaben des SFV bestanden hat.
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Module
Die Ausbildung ist in verschiedene Module unterteilt. Die Module C3 bis C6 haben nach erfolgreichem Ab-
schluss eine Gültigkeit von fünf Jahren, das Modul C7 ein Jahr. 

Modul C3 - Rechtliche Grundlagen, Lernveranstaltungen planen und durchführen
10 Schultage / 5 Tage Selbstlernzeit (Lernzeit 120 Stunden) 

Inhalt
• Für das Führen von schweren Motorwagen und deren Anhänger relevante rechtliche Grundlagen  

(Strassenverkehrsgesetz und entsprechende Verordnungen
• Relevante Themen der CZV
• Aktuelle Themen der Verkehrspolitik
• Planung und Gestaltung des Theorieunterrichts
• Definieren von Lernzielen
• Unterrichtsmethoden des handlungsorientierten Unterrichts (Präsentation, Moderation, Gruppenarbeiten, 

Aktivierungsmöglichkeiten, etc.)
• Lerntheoretische Überlegungen zum Einsatz von gängigen Unterrichtsmedien (Wandtafel, Hellraumpro-

jektor, Flipchart, Powerpoint-Folien, Bilder, Film-sequenzen, Modelle, etc.)

Modul C4 - Nutzfahrzeugtechnik, Fahrphysik und Ladung – Ausbildungsplanung
6 Schultage / 9 Tage Selbstlernzeit (Lernzeit 120 Stunden) 

Inhalt
• Fahrphysikalische Vorgänge und Zusammenhänge an praktischen Beispielen aus der Nutzfahrzeugtech-

nik und dem sicheren, wirtschaftlichen und ressourceneffizienten Fahrzeugbetrieb beschreiben, berech-
nen und praxisbezogen vermitteln

• Die Einwirkung von physikalischen Kräften auf die Ladung beurteilen, die nötigen Massnahmen zur La-
dungssicherung treffen und diese Kenntnisse und Fähigkeiten vermitteln

• Die relevanten technischen Grundlagen beschreiben, didaktisch aufbereiten und zielgruppengerecht ver-
mitteln

• Kompetent über alternative Betriebstechniken und energieeffiziente Fahrzeuge Auskunft geben
• Eine Lernveranstaltung zu Nutzfahrzeugtechnik, Fahrphysik, Ladung und Ladungssicherung planen und 

durchführen

Die Ausbildung im Überblick
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Modul C6 - Verkehrssinnbildung und Verhalten im Verkehr – Ausbildungsplanung
8 Schultage (Lernzeit 64 Stunden)

Inhalt
• Angeleitete Analyse des eigenen Selbstbildes und Ableiten von Konsequenzen für die Persönlichkeitsent-

wicklung
• Fachdidaktik „praktischer Fahrunterricht“ (Planung der Vor-, Grund-, Haupt- und Perfektionsschulung; 

Aufbau einer praktischen Fahrlektion; Vermittlungsmethoden)
• Fahrlektionen zur Umsetzung der Fachdidaktik
• Grundlagen der nachhaltigen Routenplanung
• Verkehren in speziellen Verkehrssituationen (Begegnungszonen, Kernfahrbahnen, Kreisverkehr usw.)
• Grundlagen des umweltschonenden Fahrverhaltens (Eco-Drive, Lärm usw.)
• Rollenspiele, Selbst- und Fremdbeurteilung

Modul C7 - Ausbildungspraktikum
Schultage nach publiziertem Stundenplan / Selbststudium & Einzelbetreuung (Praktikum: ca. 200 Stunden)

Inhalt
• Vollumfängliche theoretische und praktische Fahrausbildung von 3 Fahrschülerinnen/Fahrschülern unter 

Aufsicht der anerkannten Modulanbieter
• Führen der Kontrollmittel gemäss Art. 15 der Fahrlehrerverordnung
• Kompetenzprofil, Entwicklungsthemen /- ziele festlegen
• kritische Beurteilung der erteilten Lektionen, Festhalten der eigenen Lernprozesse, Verbesserungsmög-

lichkeiten, etc.)
• Praktikumsschlussbericht und Portfolio erstellen

Modul C8 - Berufsprüfung (wird von der QSK abgenommen)
1 Tag Prüfung

Inhalt
• Prüfungsteil 1 

Planen, Durchführen und Evaluieren von zwei Fahrlektionen (eine Fahrlektion CE sowie eine frei wähl-
bare Fahrlektion C oder D)

• Prüfungsteil 2 
Planen, durchführen und evaluieren einer Lektion (45 Minuten) aus den Bereichen Strassenverkehrs-
recht oder Themen der Nutzfahrzeugtechnik, der Physik, des Transportes (CZV)
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Die Qualität
Sie profitieren von der langjährigen Erfahrung unserer Referenten im Bereich Fahrlehrerausbildung, Erwach-
senenbildung, Fahrzeugtechnik und den Praxisbezug zum Beruf Fahrlehrer. Ebenso sichern wir Ihren Lern-
erfolg durch unser vielfältiges, spezialisiertes Referenten-Team. Durch eine überschaubare Klassengrösse, 
können wir auf jeden Teilnehmer eingehen und somit profitieren Sie von einer persönlichen Betreuung. Unser 
eigenes Lehrmittel verhilft Ihnen zum Erfolg an der Berufsprüfung.  

Die Lehrmittel
Die Transportschule GmbH erstellt fortlaufend eigene, aktuelle Lehrmittel. Es liegt uns am Herzen, Sie mit 
wesentlichen und wichtigen Informationen für den Beruf Fahrlehrer Kat. C auszurüsten. Die Lehrmittel werden 
regelmässig überarbeitet und beruhen auf dem neusten Stand der Erkenntnissen.

Der Standort
Mit dem Auto erreichen sie die Transportschule GmbH problemlos über einen verkehrsarmen Anfahrtsweg. 
Vom Bahnhof Wetzikon sind es nur wenige Gehminuten zur Transportschule GmbH.

Die Infrastruktur
Warum nur theoretisch lernen, wenn es auch praktisch geht? Neben unseren Schulungsräumen haben Sie  
bei uns die Möglichkeit, den Beruf Fahrlehrer hautnahe mit zu erleben. Wir sind tief in der Branche verwurzelt 
und leben den Beruf Fahrlehrer.

Die Praxisnähe
Sie profitieren vom wertvollen Erfahrungsaustausch mit den Mitarbeitenden der Transportschule GmbH. 
Wir zeigen Ihnen, was es heisst, Fahrlehrer zu sein.

Unser Konzept
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Eine Berufsschule für Fahrlehrer mit Weitsicht
Eine gute Zusammenarbeit mit der QSK und dem Strassenverkehrsamt ist uns wichtig. Wir bereiten Sie ziel-
sicher und kompetent auf die Berufsprüfung vor und geben Ihnen alles mit auf den Weg, was Sie für Ihre Zu-
kunft brauchen. Profitieren Sie von unseren Erfahrungen.

Das Team

Louis Lehmann
Schulleiter

Stefan Honegger
Lehrgangsverantwortung
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Impressionen
_________________________________________________________________________________
«Ich habe freiwillig einen Schulwechsel zur Transportschule vorgenommen und so hatte ich einen sehr 

guten Vergleich. Das ganze Team zieht an einem Strang und sind sehr gut ausgebildet. Man erhält 
qualitatives Feedback mit welchem man auch weiterarbeiten kann, um das Thema umzusetzen (Ziel 

zu erreichen). Einfache und verständliche Sprache mit starkem Fachwissen. Ein Team welches ange-
spornt ist, den Schülern ein Weiterkommen zu ermöglichen und sich für jeden Schüler auch die nötige 

Zeit nimmt.

Die Transportschule ist sehr professionell und hat mich in allen Bereichen betreffend der Fahrlehrer-
ausbildung weitergebracht. Die Schule werde ich mit sehr guten Gewissen weiterempfehlen.

Ich werde alle meine weiteren Bildungswege im Zusammenhang zur meiner Fahrschule bei der Trans-
portschule absolvieren.

Nochmals vielen Dank an die Transportschule für die erfolgreiche Unterstützung.»
Jeton Palokaj, Fahrlehrer seit 2020

_________________________________________________________________________________
«Im letzten Jahr durfte ich meine Ausbildung zum Fahrlehrer Kat. B bei der Transportschule absolvie-
ren und vor kurzem erfolgreich abschliessen. Die Ausbildung mit ihren einzelnen Modulen war gut und 

klar gegliedert und die Lehrpersonen sehr kompetent und stets hilfsbereit. Auf eine praxisorientierte 
und professionelle Ausbildung wird hier sehr wert gelegt. 

Besonders geschätzt habe ich auch die tolle Begleitung während des Fahrlehrerpraktikums sowie die 
professionelle und unterstützende Vorbereitung auf die Abschlussprüfung.

Ich würde und werde die Transportschule auf jeden Fall weiter empfehlen. 
Danke für die tolle Zeit!»

Silvan Wichert, Fahrlehrer seit 2020
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